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Unser 1. Vorsitzender 
hat das Wort
Liebe Mitglieder,

auch in diesem Vorwort, muss ich mit einer negativen Meldung anfan-
gen. 

Nach aktuellem Stand ist bis zum 30. November 2020 kein Trainings- 
und Wettkampfbetrieb im Amateurfußball in Baden-Württemberg 
gestattet. Aus diesem Grund wurden bereits alle Spiele im Verbandsge-
biet am letzten Oktober-Wochenende, sowie im kompletten November 
abgesetzt. 

Im Laufe der letzten Woche hatten verschiedene SBFV-Gremien über 
die weiteren Planungen für 2020 beraten. Auf Basis dieser Beratun-
gen hat der Verbandsvorstand in einer Videokonferenz beschlossen, dass auch im Dezember von der Verbandsliga 
abwärts in allen Altersklassen kein Spielbetrieb (Pflicht- und Freundschaftsspiele) mehr stattfinden soll – siehe 
auch weiteren Bericht auf Seite 15.

Eine durch den Bezirksvorsitzenden Vito Voncino einberufene ViKo (Videokonferenz) fand am Dienstag 03.11.2020 
statt. Neben mir und Lutz nahmen noch 90 Vereine daran teil. 

Im neuen Jahr strebt man einen früheren Beginn – evtl. Januar – da sehen viele aber das Problem der Platzbeschaffen-
heit – eher dann in Richtung Februar (ist ja kein Fasching). Ziel ist es generell – auch rechtlich (Auf- u. Abstiegsrege-
lungen) gesehen mindestens eine Vorrunde, (so dass Jeder gegen Jeden mal gespielt hat), durchzuführen. Wenn dies 
gelingen sollte, wäre angedacht, sog. PlayOff´s (1. Hälfte Tabelle) – PlayDown´s (2. Hälfte) zu spielen.

Unser Projektleiter Axel König, bekam in der letzten Vorstandssitzung vom 05.11.20, aus der Vorstandschaft den 
Auftrag, unser Vorhaben - KINDERSCHUTZ IM VEREIN – weiter voranzutreiben.

In der ersten digitalen Vorstandssitzung per Zoom überhaupt beim FVI, an dem 11 VS Mitglieder teilnahmen, stellte 
Axel seine Ausarbeitungen vor.

Als zusätzlichen und ersten Ansprechpartner im Verein konnten wir Tobi Hirn “verpflichten“, der in seinem Beruf 
ausgebildeter Erzieher ist. Wir werden nun sukzessive die Vorgaben des DFB´s und des SBFV´s weiter bearbeiten. Eine 
erste Rückmeldung, nach Einreichung unserer Unterlagen, haben wir bereits von Seiten der Kinderschutzbeauftragten 
Frau Ute Wilkesmann erhalten – und diese war mehr als positiv. Über das weitere Vorgehen und den Stand der Bear-
beitungen werden wir Laufend auf unseren “Kanälen“ berichten.

Am Samstag, 24.10. fand unser jährlicher Herbst-Arbeitseinsatz statt. Dieses Jahr leider zu diesem Zeitpunkt, Corona 
bedingt nur mit 10 Personen. Trotzdem wurde von der Truppe unter der Leitung von Sven Schmidt und Achim Lorenz 
einiges geleistet. Siehe Bericht im Magazin.

Vielen Dank an alle Helfer!

In der alljährlichen Vereinsvertreterbesprechung, vom 15.10.2020, die in der Festhalle stattfand, gibt es zu berichten, 
dass alle Vereine ihre Veranstaltungen für 2021 “Pro-Forma“ mal gemeldet haben. 

Die Vereine die in diesem Jahr die Rennbewirtung nicht durchführen konnten, bekommen die Möglichkeit dies im Jahr 
2021 nachzuholen.

Unsere Werbepartner die Gastronomen in Iffezheim, brauchen unsere volle Unterstützung. 

Bestellt, kauft und holt hier vor Ort ab. Der FVI wird in Kürze ein Projekt starten, wo wir diese Branche unterstützen 
wollen – wir werden berichten.

In diesem Sinne, nehmen wir es wie Thomas Müller:

“Langsam habe ich das Gefühl, dass ich mit meinem linken Fuß mehr anfangen kann, als nur Bier zu holen.“

Bleibt gesund,  Euer 

 

Dominique Mayer

1. Vorsitzender 

 



Liebe Freunde, Fans und Mitglieder des FVI,

was lange Zeit zu befürchten war, ist nun Ende Oktober zum 
Leidwesen unser Aller eingetroffen – nachdem mittwochs, 
ausgehend von den Beschlüssen der Ministerpräsidenten, 
beschlossen wurde, dass sämtlicher Wettkampfbetrieb im 
Amateursport ab Montag 02. November für einen Monat 
eingestellt wird, setzte der SBFV einen Tag später den Spiel- und 
Trainingsbetrieb bereits mit sofortiger Wirkung aus, sodass 
das Auswärtsspiel in Staufenberg auch nicht mehr ausgetragen 
werden konnte. Nachdem wir die beiden „Spitzenspiele“ gegen 
Obertsrot und Au leider verloren haben, stand Anfang Oktober 
mit der Heimpartie gegen Bietigheim ein richtungsweisendes 
Spiel für uns auf dem Programm. Abgesehen von der 
Anfangsviertelstunde, in welcher wir uns insbesondere in 
der Ballrückverteidigung bei eigenen Ballbesitz nicht gut 
verhalten haben und so dem Gegner 1-2 gute Kontersituationen 
ermöglichten, war ich im Gesamten zufrieden mit dem Auftreten 
meiner Mannschaft. Zur richtigen Zeit konnten wir durch einen 

sehenswerten Treffer von Michi Fleckenstein in Führung gehen, was der Mannschaft sichtlich Sicherheit und 
Selbstvertrauen gab. Sicherlich waren nicht alle Spielphasen dominant und fehlerfrei, doch alles in allem 
standen wir in der Defensive sicher und erarbeiten wir uns in der 2. Spielhälfte einige Torchancen, welche 
bei einer konsequenteren Ausnutzung zu einem höheren Sieg hätten führen können. Erfreulich war für mich 
außerdem, dass wir zum ersten Mal das Spielfeld ohne Gegentor verlassen konnten. In der Folgewoche 
wurden wir dann erstmals direkt mit Corona konfrontiert. Nachdem beim Gegner Frankonia Rastatt ein 
Verdachtsfall vorlag, musste diese Partie leider frühzeitig abgesagt werden.  Am Donnerstag darauf wurde 
ich zudem informiert, dass ich Kontakt zu einer infizierten Person hatte und mich daraufhin unmittelbar 
in häusliche Quarantäne begeben müsse. Fortan durfte ich für 10 Tage nicht mehr am Trainings- und 
Spielbetrieb teilnehmen. An dieser Stelle möchte ich nochmals ein großes Dankeschön an meinen Co-Trainer 
Robin Volz aussprechen, der mich in den folgenden Trainingseinheiten optimal vertrat. Grundsätzlich bin ich 
extrem froh Robin an meiner Seite zu haben – sein Engagement und Fachwissen wertet die Gesamtqualität 
extrem auf und hilft mir und der Mannschaft in vielen Bereichen ungemein! Leider blieben wir auch in der 
Folge von Corona nicht verschont, weshalb auch das Spiel gegen Bischweier und die Nachholpartie gegen 
Frankonia abermals aufgrund von Verdachtsfällen bei den Gegnern abgesagt werden mussten. Somit war 
der Heimerfolg gegen Bietigheim vorerst unser letzter Auftritt. Die Meinungen über die Entscheidung zur 
Aussetzung des Spielbetriebes gehen bekanntlich auseinander – so sehr mir und uns allen der Fussball fehlt, 
ist es jedoch aus meiner Sicht die einzig Richtige. Gegenüber der Gesellschaft ließe sich ein Weiterführen 
des Spielbetriebs in der aktuellen Lage nicht vertreten, gerade wenn man immer wieder auch sieht, wie 
verantwortungslos viele Vereine die aufgesetzten Hygienekonzepte nicht im Geringsten befolgen… Die 
Entscheidung, ob der Spielbetrieb in diesem Jahr wieder aufgenommen wird hat der SBFV vergangene 
Woche gefällt: leider wird es im Jahr 2020 kein Fußball mehr geben. Möglicherweise kann es nach der 
Winterpause weiter gehen, aber um hierfür eine Tendenz abzugeben ist es zu früh. Wir für unseren Teil haben 
frühzeitig entschieden, dass wir uns im Eigeninteresse unter Berücksichtigung der aktuellen Verordnung 
fit halten wollen und haben somit eine Laufgruppe mit verschiedenen Wettbewerben erstellt. So wurden 
beispielsweise alle Teilnehmer der Laufgruppe (44 Spieler) in Team „Jung“ und Team „Alt“ unterteilt, welche 
gegenseitig versuchen mehr Kilometer zu erlaufen um den Wettbewerb für sich zu entscheiden. In den ersten 
4 Wettkampftagen wurden bereits ca. 800 Kilometer „erloffen“, was den Ehrgeiz der Jungs unterstreicht. 
Ergänzt werden die Laufwettbewerbe durch ein Cybertraining mit den Schwerpunkten Kräftigung und 
Streching, welches Robin Volz zweimal wöchentlich virtuell anbietet. Nun zum Abschluss wünsche ich Ihnen 
allen das Wichtigste in dieser schwierigen Zeit, nämlich dass Sie gesund bleiben, und hoffen, dass wir uns 
nächstes jahr wieder auf dem Sportplatz sehen können!

Mit sportlichen Grüßen

Unser Trainer hat das Wort



Stefan Schneider

Spitzenweg 2
76473 Iffezheim

07229 2557

Premium Partner des FV IffezheimUnser Trainer hat das Wort
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Vereinsaktion TSG Hoffenheim
Dank der letzten Mannschaftsausflüge der letztjährigen B Jugend zum 
Heimspiel der TSG Hoffenheim konnten wir 25 Sporttaschen des Aus-
rüsters der TSG gewinnen.
Der Bundesligist gibt Vereinen, die Karten für spezielle Heimspiele bestel-
len, die Möglichkeit an einem Gewinnspiel teilzunehmen. 
Organisiert hatte die Fahrten unser leider von uns gegangener Freund 
Thomas Schäfer. Dadurch hatten wir das Glück zu den gewinnreichen 
Vereinen zu gehören.
Da die TSG auch ROT kann, kamen die Taschen in unserer Vereinsfarbe an.
Auch Events wie zum Beispiel ein Stadionbesuch fallen der aktuellen Situa-
tion zum Opfer und fehlen einfach beim gemeinsamen Vereinsleben.
Hoffen wir auf bessere Zeiten und schauen trotzdem optimistisch in die 
Zukunft.





D1 - Klare Niederlage gegen Baden Oos
Im Spiel gegen den FV Baden-Oos musste unsere D1-Mannschaft 
eine klare 1:6 Niederlage hinnehmen.
Es war für unsere Mannschaft nicht möglich den überragenden Stürm-
er (machte alleine 5 Kisten) der Ooser Mannschaft zu stoppen.
Nur in den ersten 10 Minuten der jeweiligen Halbzeit konnten unsere 
Jungs mit dem Gegner mithalten und das Spiel ausgeglichen gestalt-
en.
So gelang im Anschluss eines Eckballs ein blitzsauberes Abstaubertor 
zur 1:0 Führung . Doch bereits wenige Sekunden später konnte der 
Ooser Stürmer nach einer schönen Einzelaktion ausgleichen. Zum 
Ende der ersten Halbzeit lagen wir bereits mit 1:3 Toren zurück.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit versuchten wir dem Spiel nochmals 
eine Wende zu geben.
Doch spätestens nach dem vierten Gegentor war das Spiel entschie-
den. Der Gegner war uns an diesem Nachmittag im Bezug auf Torge-
fährlichkeit und Zusammenspiel deutlich voraus.

(Ein Bild aus dem letzten Jahr, damals noch E1-Jugend)
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Wenn aus gemeinsamer Leidenschaft 
das perfekte Zusammenspiel wird.
Damit der Erfolg in greifbare Nähe rückt, sind wir von der 
Sparkasse Ihr kompetenter Finanzpartner. Spielen Sie uns 
den Ball zu und wir sorgen für den gelungenen Abschluss.

Ziele erreichen
ist einfach.

spk-rastatt-gernsbach.de

Es gibt viele Dinge im Leben, bei denen man ganz sicher sein möchte, dass sie gut geschützt sind. Die großen und kleinen Lieblingsstücke oder 

auch das eigene Dach über dem Kopf – wir bieten in jedem Fall maßgeschneiderte Lösungen.

             Einfach alles versichern, 
                was Ihnen 
wichtig ist, war 
noch nie so einfach.

             Einfach alles 
                was Ihnen 

Generalagentur Dominique Mayer
Josefstraße 21b, 76473 Iffezheim
Telefon 07229 1849382
Mobil 0177 7747620
dominique.mayer@signal-iduna.net
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Liebe Mitglieder,

nachdem wir bereits berichtet haben, dass im November der Trainings- und Spiel-
betrieb ruht beim FVI, müssen wir nun berichten, dass nach Tagung des SBFV Vor-
standes auch im Dezember von der Verbandsliga abwärts in allen Altersklassen der 
Spielbetrieb ruht.
Hoffnung gibt es zumindest für den Kinder- und Jugendfußball. Hier sagt der SBFV 
im Wortlaut:
“Sofern es die Rahmenbedingungen zulassen wünschen wir uns natürlich eine 
schnellstmögliche Rückkehr auf den Platz insbesondere für die Kinder- und Ju-
gendlichen in unseren Vereinen. Der Verbandsvorstand betont ausdrücklich, dass 
die Vereine den Trainingsbetrieb unter den dann geltenden Hygienebedingungen 
wieder aufnehmen können, wenn die rechtlichen Rahmenbedingungen und die In-
fektionszahlen dies wieder zulassen. Gerade im Jugendbereich sieht man darin eine 
Möglichkeit, um den Kindern und Jugendlichen eine fußballerische Perspektive zu 
bieten.”

Hoffen wir, dass sich die Gesamtsituation bald verbessert und dann die Rahmenbe-
dingungen so günstig sind, dass wir vor allem unserem Nachwuchs wieder ermögli-
chen können, auf den Platz zurückzukehren.

Wie die Saison dann im Jahr 2021 fortgesetzt werden kann, wird sich zeigen. Dies 
wird gerade in den zuständigen Gremien des Verbandes erarbeitet.

Das Wichtigste ist zunächst, dass alle gesund bleiben und die nächste Zeit gut 
überstehen. Dann schauen wir wie es weiter gehen kann und hoffen, dass der Ball 
baldmöglichst wieder rollt.





Start in den Ligaalltag
Zum ersten Mal in ihrem Leben ging es für unsere E- Jugend in einer Saison 
um Punkte. Schon lange fieberten sie dem Start entgegen und freuten sich 
auf das erste Saisonspiel.
An einem nasskalten Samstagmorgen mussten unsere Jungs gegen 
Plittersdorf (1:19) ran. Wir erwischten einen rabenschwarzen Tag und die 
ganze Euphorie war erst mal dahin. Was wir bis zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht wussten, diese Wetterlage begleitete uns den ganzen Monat und 
sorgte leider auch immer wieder für Krankheits- und somit auch Training-
sausfälle.
Dennoch konnten wir immer eine schlagkräftige Truppe stellen und diese 
versuchte im Training und in den Spielen immer ihr Bestes.
In Steinmauern verloren wir 8:0. Es war eine verdiente Niederlage und den-
noch konnte sich unsere Mannschaft zum vorhergehenden Spiel steigern 
und zeigt zwischendurch auch immer wieder Ansätze ihrer Klasse.
Wie erwartetet musste diese junge Mannschaft häufig Lehrgeld bezahlen, 
da sie gegen den älteren Jahrgang antraten. Die Gegner konnten ihre Er-
fahrung auf dem größeren Spielfeld besser nutzen, die freien Räume sehen 
und bespielen, so liefen wir „der Musik“ hinterher. Auch müssen wir an-
erkennen, dass unsere Gegner einfach stärker waren. Aus diesen Spielen 
können und müssen wir lernen.
So tat das unsere Mannschaft auch in den letzten beiden Spielen. Die SG 
Gernsbach hatte man am Rande einer Niederlage. Letztlich mussten wir 
uns zwar 6:2 geschlagen geben, dennoch hielt man über weite Strecken 
des Spiels mit und mit einer besseren Chancenverwertung wäre sicher-
lich mehr drin gewesen. Endlich konnten die Jungs ihr Passspiel auf den 
Platz bringen, auch nahmen sie die Zweikämpfe an, was an diesem Tag der 
Schlüssel für die beste Saisonleistung war.
Zum Abschluss des Monats vereinbarten wir noch einmal ein Testspiel ge-
gen die D- Juniorinnen aus Plittersdorf. Nach einer komplett verschlafenen 
ersten Halbzeit (4:0) konnte man am Ende noch bis auf 4:3 verkürzen. Für 
die Leistung in Halbzeit 2 muss man der Mannschaft ein riesen Kompliment 
aussprechen.
Es macht nach wie vor großen Spaß diese begeisterten Jungs zu trainieren 
und ihnen bei den Spielen zuzuschauen. Sie steigern sich wöchentlich und 
sind auf einem guten Weg. 
Doch leider ruht seit Anfang November der Ball. Wir hoffen, dass sich der 
SBFV einigen anderen Verbänden anschließt und das Jugendtraining wied-
er freigibt.

Wie wir durch die coronabedingte fussballfreie Zeit kommen, berichten wir 
euch im kommenden Monat. Bis dahin, BLEIBT GESUND…
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Heizanlagen mit Sonnenkollektoren werden 

heute auch gehobenen Ansprüchen gerecht. 

Reduzieren Sie Ihre Heizkosten und genießen 

Sie Wärme als ein Geschenk des Himmels.

Energie satt – intelligent eingefangen!

www.huber-hks.de 
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Industriegebiet II
Südring 19
Iffezheim

Tel: 07229 / 1 85 99-0
Fax: 07229 / 30 56

hbuechel@x.networks.de

Ihr Partner für Versicherungen, Vorsorge und
Vermögensplanung mit neuem Konzept !
Ab dem 1. Juli 2012 haben wir unser Konzept für Sie verbessert!

Als Versicherungsmakler bieten wir Ihnen:

➠ Ansprechpartner vor Ort mit unserem bewährten
Serviceteam in allen Versicherungsfragen!
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gängigen Versicherungsgesellschaften.
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Am Samstag, 24.10. fand 
unser jährlicher Herbst-Arbe-
itseinsatz statt. Dieses Jahr 
leider coronabedingt nur mit 
10 Personen. Trotzdem wurde 
von der Truppe unter der Ägide 
von Sven Schmidt und Achim 
Lorenz einiges geleistet. So 
wurde eine neue Werbebande 
von Erich Carben - Deutsche 
Vermögensberatung ange-
bracht, die bisherigen Banden 
kontrolliert und bei Bedarf 
ausgebessert, der Ballraum 
wurde aufgeräumt und Ma-
terial sortiert, der Zaun ums 
Sportgelände wurde repariert 
und auf der Anlage wurden 
generelle Instandhaltung-
smaßnahmen ausgeführt. 

Zum Abschluss gab es ein zün-
ftiges Mittagessen bei unser-
em Clubhauswirt Gorbi!

Vielen Dank an alle Helfer!
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Nelkenstraße 14, 76532 Baden-Baden
info@kuehlentsorgung.de www.kuehlentsorgung.de

Ha uptst r. 36 76473  I�ezheim
Telefon: 07229 / 23 90

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 Uhr – 13:00 Uhr

Damen
Herren

Inh.  Hugo  Petrazoller

Gasthaus Sternen
„zum Bärle“

Die Kneipe für Jung und Alt!

„Corona“ Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag 17.00 - 23.00 Uhr
Freitag 17.00 - 01.00 Uhr
Samstag 14.00 - 01.00 Uhr
Sonntag Ruhetag

Essen außer Haus auf Abholung
auch Mittags.
Catering auf Anfrage.

SKY-SPORTSBAR
FUSSBALL LIVE-ÜBERTRAGUNGEN
DARTS-AUTOMATEN

Gut bürgerliche Küche
Unter der Woche von 17.00 - 21.30 Uhr
Samstags von 14.00 - 21.30 Uhr

Besucht uns auf unserer neuen Website! gasthaus-sternen-zum-baerle.eatbu.com
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Weitere Niederlassungen
Achern, Bretten, Karlsruhe, Lichtenau und Sinzheim

info@wertheimer.de www.wertheimer.de
76532 Baden-Baden
Schwarzwaldstraße 43-47
Telefon 07221 5002-1000

Besuchen Sie uns!

Bei Wertheimer
können Heimwerker
und Profis einkaufen!





RS- www.rs-stiel-events.de
Stiel-Events GbR



Liebe Freunde, Fans und Mitglieder des FVI, 

der südbadische Amateurfußball ist auf Grund der aktuellen Pandemielage leider erneut zum Erlie-
gen gekommen. Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Textes liegt das letzte Mannschaftstraining 
erst 1,5 Wochen zurück – und schon jetzt fehlt mir das runde Leder, der Fußball allgemein und vor 
allem die Mannschaft unheimlich. Wir haben uns sicherlich alle einen anderen Saisonverlauf gewün-
scht. Letztendlich müssen wir allerdings denke ich dankbar dafür sein, dass wir überhaupt in diese 
außergewöhnliche Saison starten konnten. 
Die Enttäuschung über die derzeitige Situation weicht nach und nach der Vorfreude auf den Wieder-
beginn. 

Die fußballfreien Wochenenden konnte ich dazu nutzen, die bisherige Saison Revue passieren zu 
lassen. Daran möchte ich Euch in dieser Ausgabe gerne teilhaben lassen.

Mitte Juli sind wir nach fast viermonatiger Pause in die Vorbereitung zur neuen Saison gestartet. 
Meine erste Saison als Spielertrainer. Lange hatte ich überlegt, ob es der richtige Schritt für mich 
und vor allem für die Mannschaft ist. Letztendlich hat mich die Mannschaft selbst zu dem Schritt 
bewegt, die Verantwortung zu übernehmen und mich von Anfang an dabei unterstützt. So viel sei 
vorweggenommen: Ich habe die Entscheidung bisher zu keiner Zeit bereut – ich hoffe ihr auch nicht.  

Nun Stand also das erste Training an und ich war gespannt darauf, wie viele Spieler, die mir zuge-
sagt hatten, tatsächlich erscheinen würden und in was für einem Fitnesszustand ich die Jungs nach 
so einer langen Pause vorfinden würde. 
32 Spieler zum Trainingsauftakt von Team 2. Wow! Die Kondition und Kraft hatte wie erwartet bei 
vielen, so wie auch bei mir selbst, durch die lange Fußballpause etwas gelitten. Die Motivation 
innerhalb der Mannschaft war allerdings enorm, sodass wir insgesamt eine erfolgreiche, intensive 
Vorbereitung mit fünf Testspielen absolvieren konnten, die wir allesamt zufriedenstellend meister-
ten. Leider fielen bereits in der Vorbereitung mehrere Stammspieler verletzungsbedingt aus, was wir 
aber Dank unseres großen Kaders ohne größere Probleme ausgleichen konnten. Wir waren zuver-
sichtlich, konditionell sowie auch spielerisch fit genug für das erste Saisonspiel zu sein. 

Dementsprechend euphorisch empfingen wir unseren ersten Gegner, den FV Steinmauern. Wie 
schon die letzten Jahre hatten wir gegen die Steinmaurer Probleme, in unser Spiel zu finden. Doch 
dann, quasi aus dem nichts, 25. Minute, 1:0 für Iffezheim. Okay, jetzt haben wir Sicherheit, jetzt 
reißen wir uns zusammen, wir schaffen das. Dachte ich. Doch auch nach dem Tor konnten wir nicht 
überzeugen, hatten nie die Kontrolle über das Spiel und konnten die Spielfreude aus den letzten 
Vorbereitungsspielen zu keiner Zeit auf den Platz bringen. Die Steinmaurer dagegen umso mehr. 
Über 90 Minuten ließen sie uns keine Chance und gingen am Ende absolut verdient mit einem 3:1-
Sieg vom Platz.
Einstand misslungen. Gemeinsam versagt. Trotzdem stundenlang nach dem Spiel gzusammen am 
Sportplatz geblieben. An der Einstellung lag es in diesem Spiel nicht, da war ich mir sicher.

Vor dem 2. Saisonspiel gegen Hörden setzten wir uns als Mannschaft zusammen und diskutierten 
intensiv über unsere Probleme im Spiel gegen Steinmauern. Lösung gefunden – überzeugendes 
Spiel und 4:1 Sieg gegen chancenlose Hördener. Darüber, dass wir dennoch spielerisch und kondi-
tionell noch lange nicht da waren, wo wir mit unserem Potential sein könnten, waren wir uns einig. 
Wir wollten mehr, wir konnten mehr, wir trainierten noch härter. 

Spiel Nummer 3: FC Gernsbach. Eine erneut geschlossene Mannschaftsleistung unsererseits lies 
dem Gegner keine Chance, sodass wir einen ungefährdeteten 3:0 Sieg zu Hause feiern konnten. 
Feiern können wir übrigens gut und tun wir gerne. Also musste der nächste Sieg her.

Topspiel dahoam gegen Obertsrot, wie auch bei der 1. Mannschaft einer der stärksten Gegner in un-
serer Klasse. Ein Gegner, an dem man sich messen kann. Ein Spiel, das zeigt, wo die Reise hingehen 
kann. Jetzt zählt‘s. Jetzt können wir allen zeigen, was wir draufhaben.   Dachte ich mir so, während 
ich selbst verletzt machtlos an der Seitenlinie stand. Hinter mir die weiteren Spieler unseres Großen 
Kaders, die ich leider nicht immer alle zum Spiel mitnehmen kann. Sie kommen trotzdem immer, 
um uns zu unterstützen. Ein riesen Dankeschön an dieser Stelle! Also ihr anderen da auf dem Platz, 



gibt Ihnen verdammt noch mal was zurück! Gibt alles, Jungs! Kämpft füreinander, jede einzelne 
Sekunde! Zeigt, dass ihr es euch verdient, zu spielen. Und das taten sie... Alles was ich mir erhofft 
habe, haben die Jungs auf dem Platz umgesetzt. Einmal ohne Punkte zurück ins Murgtal bitte, 
tschüss und bis zum nächsten Mal! 1:0 Sieg für uns. Daran müssen wir im nächsten Spiel anknüpfen.

Wir übertrafen es sogar die ersten 30 Minuten im nächsten Kracher gegen Au am Rhein. Es steht 2:0 
für uns, als einer unserer Innenverteidiger verletzungsbedingt ausgewechselt werden muss. Bis 
dahin haben wir eines der Besten, wenn nicht sogar das Beste, Spiel gemacht, seit ich in der zweiten 
Mannschaft spiele. So gut alles anfing, so schlecht ging es danach weiter. Nach dem Ausfall fanden 
wir keine Ordnung mehr in unserem Spiel. Es lief nichts mehr. Garnichts mehr. Komplettausfall. Wir 
fanden nicht mehr in die Spur zurück. Spielende: 4 Gegentore später standen wir mit leeren Händen 
da. Was zur Hölle hatten wir da gerade gemacht? Wieso? Weshalb? Warum? Sprechen wollte oder 
konnte an dem Tag keiner mehr. Absolute Stille in der Kabine. Fassungslosigkeit. 

Das Spiel verarbeiteten wir in der nächsten Trainingswoche und diskutierten über mögliche Fehler. 
Antworten fanden wir trotzdem nicht so wirklich. Aber einig waren wir uns: Abhaken, weitermachen! 
Sechstes und letztes Spiel vor der “Coronapause“: Bietigheim. Da wird’s ja wohl richtig knallen 
jetzt nach der Enttäuschung in der Vorwoche... Pustekuchen. Nichts war. Nach 15 Minuten schickte 
ich alle vier Auswechselspieler zum Warmmachen. Die 1. Halbzeit flog an uns vorbei, wir lagen mit 
0:1 zurück und konnten froh sein, dass es nicht noch mehr Gegentore waren. Chancen waren genug 
dafür da. In Halbzeit zwei fingen wir uns, hatten die absolute Kontrolle über das Spiel. Ein Tor gelang 
und allerdings nicht mehr und so mussten wir die nächste bittere Niederlage akzeptieren. 

Die Reaktion der Mannschaft in der nächsten Trainingswoche zeigte, wie unzufrieden man mit der 
eigenen Leistung war. Vollgas in allen Einheiten. Wahnsinnige Vorfreude auf das nächste Spiel, um 
jedem zu zeigen: Achtung, wir sind noch da. Und wir brauchen uns vor absolut keiner Mannschaft 
in dieser Liga verstecken. Doch dann: Spielabsage. Lockdown. Danke, Corona. Wann wir wieder 
angreifen dürfen: Nächstes Jahr. Aber wie zu Beginn gesagt: Wir verfallen nicht in die Depression, 
sondern schauen voller Euphorie nach vorne. Wir halten uns mit Laufchallenges und Video-Work-
outs individuell fit. Sobald es mit dem Mannschaftssport wieder los geht sind wir bereit. Und wir 
geben weiterhin alles.

Nach sechs Spielen stehen wir nun also mit drei Siegen und drei Niederlagen da. Rückblickend sind 
wir uns denke ich alle einig, dass zwei der Niederlagen, gegen Au und gegen Bietigheim, absolut 
vermeidbar waren. Aber so ist der Fußball eben. Weitermachen!

Insgesamt bin ich mit der Entwicklung der Mannschaft sehr zufrieden. Vor der Saison war mein 
größtes Ziel, das Feuer wieder auf dem Platz zu entfachen. Ich hab’s gesehen. Gegen Obertsrot. 
Zu Beginn gegen Au. Es ist da, es braucht nur noch mehr Sauerstoff. Wir haben sehr viel Potential 
in der Mannschaft, das wir bisher nur phasenweise zeigen konnten. Wenn es uns gelingt, dies über 
volle 90 Minuten auf den Platz zu bekommen, sind wir da, wo wir hinwollen. Ich habe zum Glück viele 
Spieler um mich, die selbst Verantwortung übernehmen. Das macht es mir leichter, die Motivation 
im Team hoch zu halten. In den Trainingseinheiten sind wir mittlerweile bei einem Schnitt von ca. 15 
Spielern in Team 2 angelangt. Zu zahlreichen verletzten Spielern kamen viele weitere vorsichtsbed-
ingte Trainingsabsagen wegen Erkältungssymptomen hinzu. Wenn wir diesen Schnitt über die ganze 
Saison halten, bin ich absolut zufrieden. Weiterhin gilt es jedes Training alles zu geben, denn Erfolg 
ist bekanntlich nur gemietet.

Mit Benni Ernst (Trainer 1. Mannschaft) sowie Robin Volz (Co-Trainer 1. Mannschaft) stehe ich 
regelmäßig in Kontakt. Beide helfen mir, wo sie können. Dank Benni‘s Erfahrung als Trainer 
und hochklassiger Spieler kann ich viel von ihm lernen. Wir verstehen uns sehr gut, treffen viele 
Entscheidungen zusammen. Regelmäßig tauschen wir Spieler zwischen den Mannschaften aus, um 
uns gegenseitig zu unterstützen. Während sich Benni und Robin über Spielpraxis „ihrer“ Spieler in 
der 2. Mannschaft freuen, freue ich mich für jeden „meiner“ Spieler, wenn er den Sprung in die 1. 
Mannschaft schafft und den Jungs weiterhelfen kann. 

Ich hoffe, wir können uns bald wieder am Sportplatz sehen. Bis dahin, bleibt gesund.



Vereinsleben verlagert sich 
in die digitale Welt

Die Kontaktbeschränkungen und die Restriktionen im Kampf um die 
Eindämmung der Pandemie betreffen natürlich auch stark das Vere-
inswesen. Nichtsdestotrotz versuchen alle Beteiligten das Vereinsle-
ben aufrecht zu erhalten. Sei es ein Lauf-Wettbewerb und interaktives 
Training über Videoschalte bei den Senioren, verschiedene Wettbewerbe 
bei den Junioren über Handy-Gruppen oder auch in der Führungsriege 
des FVI die Vorstandssitzung, die erstmals per Videokonferenz über die 
Ferne ausgetragen wurde; die FVI Familie gibt ihr Möglichstes um den 
Verein am Laufen zuhalten und auch in diesen Zeiten “den Verein in Ehren 
zu halten”, wie es in unserem Lied “In einer Maiennacht” heißt!

Gemeinsam werden wir diese schwierige Zeit meistern und durchhalten. 
Es kommen auch wieder bessere Zeiten für alle und dann rollt auch wied-
er der Ball...

Die Vorstandschaft und die Redaktion des FVI Heftes wünschen allen 
unseren Mitgliedern und deren Familien alles Gute und viel Gesundheit in 
diesen Tagen!





Kuno Frank  Iffezheim 17.11.1956 64 Jahre
Klaus Wurz  Iffezheim 19.11.1952 68 Jahre
Friedhelm Panzer Neuss  20.11.1953 67 Jahre
Patric Westermann Kuppenheim 21.11.1978 42 Jahre
Adolf Büchel  Iffezheim 22.11.1940 80 Jahre
Walter Hilser  Iffezheim 22.11.1939 81 Jahre
Lothar Nold  Iffezheim 22.11.1931 89 Jahre
Amandine Bochannek Iffezheim 25.11.1995 25 Jahre
Thomas Scharer  Iffezheim 27.11.1967 53 Jahre
Severin Gress  Iffezheim 27.11.1999 21 Jahre
Helmut Eckert  Iffezheim 29.11.1952 68 Jahre
Marco Hüttlin  Iffezheim 29.11.1989 31 Jahre
Nico Schmidt  Wintersdorf 29.11.1995 25 Jahre
Gerhard  Huber  Iffezheim 30.11.1956 64 Jahre
Silke Schäfer  Iffezheim 01.12.1974 46 Jahre
Sascha Brenner  Iffezheim 02.12.1984 36 Jahre
Achim Merkel  Iffezheim 03.12.1962 58 Jahre
Heinz Schneider  Iffezheim 03.12.1939 81 Jahre
Matthias Siegel  Iffezheim 03.12.1960 60 Jahre
Lukas Heitz  Iffezheim 03.12.1994 26 Jahre
Lutz Schäfer  Iffezheim 04.12.1970 50 Jahre
Klaus Schneider  Iffezheim 05.12.1961 59 Jahre
Karl Huber  Iffezheim 07.12.1928 92 Jahre
Lars Jung  Iffezheim 09.12.1999 21 Jahre
Rainer Barth  Iffezheim 11.12.1942 78 Jahre
Roland Büchel  Iffezheim 12.12.1958 62 Jahre
Florian Seiwert  Iffezheim 12.12.1981 39 Jahre
Klaus Hildenbrand Iffezheim 13.12.1961 59 Jahre
Sascha Krämer  Iffezheim 14.12.1986 34 Jahre
Maria Neuberth  Iffezheim 15.12.2000 20 Jahre

Unsere Geburtstagskinder 
im November und Dezember
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Der sichere Weg zum Führerschein 

Karlstr. 55
76473 Iffezheim

Tel.: 07229 / 4741
Fax: 07229 / 189254
E-Mail: fahrschulegroll@gmx.de
Mobil: 0151 / 12623455

FAHRSCHULE M. Groll

Theorie und Anmeldung:
Montag und Mittwoch 
ab 19:00 Uhr



Der sichere Weg zum Führerschein 

Karlstr. 55
76473 Iffezheim

Tel.: 07229 / 4741
Fax: 07229 / 189254
E-Mail: fahrschulegroll@gmx.de
Mobil: 0151 / 12623455

FAHRSCHULE M. Groll

Theorie und Anmeldung:
Montag und Mittwoch 
ab 19:00 Uhr

Sternenstraße 21
76473 Iffezheim
Tel. 07229 2338



Bei fast jeder Modernisierung gibt der Staat 
bares Geld dazu. Modernisieren Sie jetzt mit 
einer Öl-Brennwertheizung plus Solar oder in eine 
Hybridheizung. Und bei einer Umstellung von 
Strom oder Erdgas auf umweltschonendes Bio-
Heizöl bekommen Sie von uns sogar noch einmal 
bis zu 500 Euro als einmaligen Zuschuss*. 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie kostenlos!  
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Liebe Mitglieder,

in den kommenden Wochen werden die Jungs der 1. und 2. 
Mannschaft sich bei unseren Sponsoren aus der Gastron-

omie für deren jahrelange Unterstützung bedanken.
Wir wollen ihnen abwechselnd in Form eines Auslieferdien-

stes unter die Arme greifen.
Helfen Sie mit und unterstützen auch Sie die Gastronomie 

in diesen schweren Zeiten.
Alle weiteren Infos folgen im Gemeindeanzeiger und auf 

unseren Social-Media-Kanälen.



STEINSCHÖNHEITEN FÜRS AUGE

www.kronimus.de

Das Kronimus Prinzip
Möglichkeiten erkennen und
             neue Wege beschreiten

Bei fast jeder Modernisierung gibt der Staat 
bares Geld dazu. Modernisieren Sie jetzt mit 
einer Öl-Brennwertheizung plus Solar oder in eine 
Hybridheizung. Und bei einer Umstellung von 
Strom oder Erdgas auf umweltschonendes Bio-
Heizöl bekommen Sie von uns sogar noch einmal 
bis zu 500 Euro als einmaligen Zuschuss*. 
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie kostenlos!  

Partner der Jugend



Gemeinsam stark!
In der VR-Bank in Iffezheim haben Sie immer einen persönlichen Ansprechpartner 
vor Ort. Geschäftsstellenleiter Christoph Buch und sein Team fi ndet mit Ihnen 
gemeinsam Lösungen in fi nanziellen Fragen.

„Gemeinsam stark“ - das macht uns aus!

07229 602-0
76473 Iffezheim

info@vr-miba.de
www.vr-miba.de

Uns ist alles 
Menschliche vertraut.


